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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auch im 1. Quartal 2021 hatten wir mit den 

Auswirkungen der Corona-Pandemie zu kämpfen.  Wir 

unterstützen die Berliner Wirtschaft weiterhin in dieser 

schweren Krise und richten den Blick nach vorne. So 

hat das Land Berlin zusammen mit der Berliner 

Bürgschaftsbank zuletzt beispielsweise den Corona-

Sofortkredit 250 auf den Weg gebracht. Zur Sicherung 

der Liquidität der Berliner Unternehmen werden bis zu 

90% Ausfallbürgschaften für Zwischenfinanzierungen 

von bis zu 250.000€ übernommen, bis die Corona-

Hilfen des Bundes bei Ihnen ankommen. 

   
  

 

 

 

 

 

 

Christian Rickerts,Staatssekretär in der 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, 

Energie und Betriebe  
   

    

 

 

 

 

 

 

   

  

Es freut mich zudem sehr, dass wir mit Mitteln des Masterplans den TransferHUB 

im CleanTech Marzahn - als Gemeinschaftsprojekt der WISTA, Wirtschaftsförderung 

Marzahn-Hellersdorf und HTW Berlin - dabei unterstützen können, Wirtschaft und 

Wissenschaft zu vernetzen und Ansiedlungen an diesem Standort voranzutreiben. 

 

Die Herausforderungen der Pandemie zu meistern und gleichzeitig die 

Globalisierung, Digitalisierung und Dekarbonisierung als Treiber für die Entwicklung 

der Industrie im Blick zu behalten, ist eine gemeinschaftliche Aufgabe. Eine 

krisenfeste Stadt braucht eine gesunde Industrie, die Innovationen für umwelt- und 

klimaverträgliche Lösungen im Verkehrs- und Mobilitätsbereich sowie im Medizin- 

und Energiesektor hervorbringt. Wir wollen daher mit Ihrer Beteiligung den MPI 

fortschreiben, um die digitale und nachhaltige Transformation der Berliner Wirtschaft 

zu unterstützen.  

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles Gute. Bleiben Sie gesund!  

 

Ihr Christian Rickerts 

  

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-lax20wsy-nas
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-roj7j237-15be
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-roj7j237-15be
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-v1xlxcyv-qja


   
    

   

 

 

 

 

 

   

   

 

 

 

 

 

  

 

Erik Wiegard, Geschäftsführer des 

WvSC e.V.  

  
  

 

 

 

Zukunftsorte im Fokus: 

Siemensstadt²  

 

 

Das Werner-von-Siemens Centre for Industry and 

Science e.V. (WvSC) ist in der Siemensstadt² 

beheimatet. Der Industrie- und Wissenschaftscampus lebt 

Open Innovation und Co-Creation für schnelle Produkt- 

und Produktionsinnovationen anhand eines ganzheitlichen, 

systemischen Ansatzes. Wir sprachen mit Erik Wiegard, 

Geschäftsführer des WvSC:                
    

 

  

 

   

 

 

   

 

   

 

Mit dem 11. Berliner Zukunftsort „Siemensstadt²“ hat Siemens das größte 

Entwicklungsprojekt der firmeneigenen Geschichte angestoßen. Bereits im 

letzten Jahr starteten im WvSC die ersten Projekte, um den 

produktionstechnischen Wandel zu gestalten. Was sind Ihre bisherigen 

Erkenntnisse? 

Mit der Gründung des Werner-von-Siemens Centre for Industry and Science e.V. Ende 
2019 haben wir auch gleich drei große, derzeit laufenden Projekte mit einem Gesamt-
Projektvolumen von 43 Mio € gestartet. Dabei handelt es sich um die Projekte 
 
- Elektrische Antriebstechnik 2.0 

 

 

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-x26n98py-1dtc
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-x26n98py-1dtc
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-5uac6p6a-157p


- Hochtemperaturanwendungen 2.0 
- Maintenance, Repair and Overhaul 
 
An diesen Projekten sind insgesamt 24 Partner mit ca. 200 Mitarbeitern beteiligt. 
Bedingt durch die Pandemie erfolgt die interdisziplinäre Arbeit entlang der Projekte und 
deren Technologiefeldern zurzeit ausschließlich in Online-Team Meetings. Dies 
funktioniert jedoch erstaunlich gut und zeigt einmal mehr wie wichtig die Flexibilität und 
Agilität gerade auch in derartig komplexen Projekten ist. In den nächsten Phasen gilt 
es die theoretischen Teilergebnisse der Forschungsprojekte in Form von 
Demonstratoren zunächst im Laborbereich (Produktionsprozesse, IoT Anbindungen, 
Komponenten, Hard- und Software etc.) und anschließend in der realen Industrie zur 
Anwendung zu bringen, um die daraus gewonnenen Erkenntnisse als Feedback-Loop 
in die Forschung zurückfließen zu lassen. 
  
Mittlerweile haben Sie das Themenspektrum erweitert. Welche Metatrends sehen 
Sie im Rahmen der urbanen Produktion, und worauf liegt der Fokus für die 
kommenden Aktivitäten? 
  
Wir haben das Werner-von-Siemens Centre for Industry and Science e.V. 
weiterentwickelt und wollen damit die drei großen Zukunftsthemen: 
 
-  Produktionstechnischer Wandel 
-  Mobilitätswandel 
-  Energiewandel 
 
durch gemeinsame Projekte unserer Kooperationspartner*innen zur Stärkung der 
Berliner Industrie und Wissenschaft nachhaltig unterstützen. 
 
Die gemeinsame Betrachtung und Verkoppelung dieser Themen sind dabei für uns 
entscheidend für den Standort Berlin, Deutschland und eine gemeinsame Zukunft über 
alle Grenzen hinaus. Um dies zu realisieren haben wir weitere Querschnittsthemen 
sowie Technologiefelder in unser Konzept integriert, die wir in Form unseres WvSC-
Hauses zur Darstellung unserer Aktivitäten unter dem Dach des WvSC aufgenommen 
haben. 

   
    

   

 

   



 

 

  

 

 

   

 

 

Bild: eigene Darstellung WvSC e.V.  

 

  

 

 

 

   

  

Sie beschäftigen sich auch mit nicht-technischen Innovationen. Ist die 
Bedeutung von New Work für die Zukunftsfähigkeit der Berliner 
Industrieunternehmen messbar? Und falls ja, wie fällt Ihre Bewertung aus? 
 
Um neue Innovationen angehen zu können benötigt es auch eine neue 
Innovationskultur. Dabei sind Future Work Skills unabdingbar: Menschen sind 
Teamplayer, Innovatoren, Netzwerker, Problemlöser und lebenslang Lernende. Zur 
Übertragung der Ergebnisse aus der Forschung in die Berliner Industrieunternehmen 
benötigt es nicht nur technische, sondern auch soziale Kompetenzen. 
 
Als Grundlage für das Gelingen dieser Übertragung müssen soziale Innovationen in 
die Unternehmenskultur einfließen und diese bereits vor der Übertragung der 
Ergebnisse angepasst werden. Es handelt sich bei den Forschungsergebnissen nicht 
nur um Produktinnovationen sondern auch um dafür notwendige Prozesse, die in den 
Unternehmen in Form von interdisziplinären Teams auf Augenhöhe gelebt werden 
müssen. So ist eine Anwendung dieser neuen innovativen Prozesse in hierarchischen 
Strukturen nicht sinnvoll anwendbar. Die Erkenntnisse aus diesen NewWork-Ansätzen, 
die wir bereits in der Innovation leben, wollen wir auch gleichzeitig in die sich 
wechselnden Berufsbilder im Rahmen der Aus- und Weiterbildung einfließen lassen. 
 
Die Zukunftsfähigkeit der Berliner Unternehmen ist aus meiner Sicht nur für die 
Unternehmen gegeben, die diesen sozialen Wandel in der Unternehmenskultur 
zulassen, nachhaltig fördern und in der Praxis anwenden und somit nicht nur mit der 
technischen, sondern auch der sozialen Weiterentwicklung und schnellen 
Innovationszyklen Schritt halten. 

 

  

 

  

 

   

 



 

 

 

   

 

   

 Austausch in den Handlungsfeldern des MPI  
 

   
 

   

 

Um auch in Zeiten der Corona-Pandemie die Vernetzung und Austausch im Rahmen 

des Masterplans zu ermöglichen, finden neben den zentralen Umsetzungskonferenzen 

kleinere Formate in den einzelnen Handlungsfeldern statt. Am 23. März diskutierten 

insgesamt 20 Akteur*innen des Handlungsfelds Fachkräfte und Innovation in einem 

kompakten Online-Format, verschiedene Strategien zur Einbindung von Unternehmen 

in Fachkräfte-Projekte. 

 

Den Anfang machten Frau Lechler, Head of Education and Professional Training beim 

Leichtbau-Netzwerk Composites United e.V. sowie Herr Geißler als Vorstandsmitglied 

des Unternehmensnetzwerk Moabit e.V., mit ihren Impulsvorträgen zu Aktivitäten und 

Kooperationen im Bereich der Aus- und Weiterbildung. Anschließend diskutierten die 

Teilnehmenden in Kleingruppen, welche Initiativen sich bereits bewährt haben und auf 

denen man aufsetzen könne. Es ging dabei auch um die Herausforderungen bei der 

Anbahnung und Durchführung verschiedener Formate. 

 

Die Vielzahl von unterschiedlichen Anlaufstellen sorgt dafür, dass nicht immer 

ausreichend transparent ist, welche Fülle an Angeboten bereits existiert. Zudem ist 

gerade an der Schnittstelle zu Unternehmen wichtig, dass sich auf lange Sicht 

Vertrauen bilden kann und Projekte verstetigt werden. Hierfür braucht es die 

entsprechenden Abläufe und weniger Hürden durch Bürokratie, da für KMU im Alltag 

die Ressource „Zeit“ knapp ist.  

 

   
 

 

   

  

 

  

 

 

 

 

  

 

  

 

   

 

   

 

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-95w2cmsy-116p
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-bzjmx7yf-7t1


  

 

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

   

  

 

    

   

 

 

   

 

   

 

Der nächste Workshop bringt die Akteur*innen des Handlungsfelds Marketing 

zusammen. Das Format wird im Juni ebenfalls online durchgeführt. Im August werden 

zudem Veranstaltungen mit den Akteur*innen der Handlungsfelder Digitalisierung und 

Rahmenbedingungen stattfinden. Die Einladung geht den entsprechenden Beteiligten 

rechtzeitig zu. Wir freuen uns auf spannende Diskussionen!  

 

   
  

 

  

 

   

 

 

 

 

   

 

   

 

Aufruf nächstes Monitoring am 12. April und 

kommende Umsetzungskonferenz am 27. Mai  
 

   
 

   

 

Um transparent über die Fortschritte des Masterplans Industriestadt Berlin berichten zu 

können, führen wir zweimal jährlich ein Monitoring durch. Die Auswertung legen wir u.a. 

in Berichtsform dem Steuerungskreis Industriepolitik (SKIP) vor. Das nächste 

Monitoring startet am 12. April 2021. Alle federführenden Umsetzenden erhalten wie 

gewohnt eine Einladung per E-Mail. Wir bedanken uns bereits im Vorfeld für Ihre aktive 

Mitarbeit und empfehlen, sich zeitnah mit allen unterstützenden Akteur*innen über 

Umsetzungsstand, Meilensteine sowie eventuellen Unterstützungsbedarf 

auszutauschen, so dass ein möglichst aussagekräftiges Reporting sichergestellt 

werden kann. 

  

Die Ergebnisse werden wir allen Umsetzenden zudem im Rahmen der kommenden 4. 

Umsetzungskonferenz vorstellen. Bitte merken Sie sich hierfür den 27. Mai 2021 vor. 

Angesichts der weiterhin angespannten Lage durch die Corona-Pandemie, wird auch 

diese Veranstaltung wieder online stattfinden. Die Einladung und weiteren 

Programmpunkte gehen Ihnen zeitnah zu.  

 

   
  

 

  

 



   

 

 

 

 

   

 

   

 

Innovationsmarkt Berlin-Brandenburg auf der 

HANNOVER MESSE Digital Edition 2021  

 

   
 

   

 

Der Innovationsmarkt Berlin-Brandenburg wird in diesem Jahr mit insgesamt 12 

Austeller*innen an der HANNOVER MESSE Digital Edition 2021 teilnehmen. Die 

HANNOVER MESSE wird als führende Wissens- und Networking-Plattform für die 

produzierende Industrie, die Energiewirtschaft und die Logistik virtuell präsentiert. Unter 

dem Messe-Leitthema „Industrial Transformation“ stellt der Innovationsmarkt Berlin-

Brandenburg anwendungsorientierte Technologien, Entwicklungen und Ideen von 

Gründern und Forschern der Hauptstadtregion erstmals in Video-Tutorials, Live 

Sessions und interaktiven Video-Chats vom 12. bis 16. April 2021 vor. 

  

Die ausstellenden Hochschulen und Forschungseinrichtungen sowie die zahlreichen 

Start-ups zeugen von der hohen Innovationskraft der Hauptstadtregion. Sie sind 

Träger*innen neuer industrieller Wertschöpfungsmuster, die die digitale Transformation 

der Industrie als Kennzeichen des Industriestandortes Berlin-Brandenburg nachhaltig 

wettbewerbsfähig machen. 

  

Für weitergehende Informationen zum Innovationsmarkt Berlin-Brandenburg steht 

Ihnen die TUBS GmbH TU Berlin ScienceMarketing gerne zur Verfügung 

Dr. Thorsten Knoll 

Tel. 030 44 72 02 55 

knoll@tubs.de 

  

Die Gemeinschaftsstände Berlin-Brandenburg werden von den Ländern Berlin und 

Brandenburg sowie der Europäischen Union gefördert.  

 

   
  

 

  

 

   

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-gpyj3w5j-t2w
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-jydozqcy-c8w


 

 

 

 

 

   

 

   

 Berlin Urban Tech Summit 2021  
 

   
 

   

 

Unter dem Motto „Die Stadt der Zukunft am Beispiel der Urban Tech Republic“ 

richtet der Berlin Urban Tech Summit 2021 seine Scheinwerfer auf den Zukunftsort 

Berlin TXL – The Urban Tech Republic. Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 

02. Juni 2021, als virtuelle Halbtages-Konferenz statt. Gastgeberin ist Ramona Pop, 

Senatorin für Wirtschaft, Energie und Betriebe. 

  

In spannenden Diskussionen und aufschlussreichen Präsentationen werfen 

interessante und fachkundige Speaker*innen aus Industrie, Wissenschaft und Politik 

einen Blick in die Smarte Stadt von morgen. 

  

Alle Informationen rund um die Veranstaltung finden Sie hier.  

 

   
  

 

  

 

   

 

 

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-l6zjrzpu-mma
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-rojsr74j-1d0n


 

 

 

   

 

   

 Masterplan Solarcity: Jetzt bewerben!  
 

   
 

   

 

Save the Date 

Durch die Auszeichnungen von zwei Wettbewerben prämiert die Berliner 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe herausragende Solarprojekte. 

Diese werden im Rahmen der Solarcity-Konferenz am 15. Juni 2021 feierlich 

übergeben. Weitere Informationen zum Programm und zur Durchführung der 

Veranstaltung werden Anfang April verkündet. 

  

Architekturpreis für Berliner Solarprojekte 

Der Architekturwettbewerb richtet sich an Architekten*innen, Fachplaner*innen, 

Eigentümer*innen oder Unternehmen, die Solarprojekte mit hoher architektonischer 

und städtebaulicher Qualität realisiert haben. Die Projekte müssen zwischen 2016 und 

2020 in Berlin errichtet worden und in Betrieb gegangen sein. 

Weitere Infos: hier 

  

Wettbewerb für Solarcity-Initiativen 

Mit dem Wettbewerb für Berliner Solarinitiativen werden herausragende Solarprojekte 

aus Berlin ausgezeichnet, die in besonderem Maße zum Ausbau der Solarenergie in 

Berlin beitragen und die als Vorbild für weitere Projekte dienen. Der Preis unterteilt sich 

in drei Kategorien: 

 

1. Innovative Anwendungen 

2. Engagement 

3. Öffentlichkeitsarbeit 

 

Angesprochen werden Forschungs- und Bildungseinrichtungen, Entwickler*innen und 

Unternehmen, die Anwendungen zur Solartechnik entwickelt haben oder betreiben, 

Bildungseinrichtungen, Handwerksbetriebe mit Ausbildungsangebot, Privatpersonen 

und Vereine sowie Personen, die zwischen 2016 und 2020 öffentlichkeitswirksame 

Beiträge zur Solarenergie erstellt haben. 

Weitere Infos: hier 

  

Beide Wettbewerbe werden im Zuge des Masterplans Solarcity durchgeführt. In 

unterschiedlichen Kategorien werden Preise von bis zu 1.000,- EUR vergeben. Die 

Teilnahme ist kostenlos. Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 30. April 2021.  

 

   
  

 

  

 

   

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-syyfsw2v-2o8
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 Deep Tech Award 2021  
 

   
 

   

 

Die Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe lobt im Rahmen der 

Landesinitiative Projekt Zukunft und der Kampagne Deep Tech Berlin den Deep 

Tech Award 2021 aus. 

 

Prämiert werden anwendungsorientierte und erprobte Lösungen als auch Produkte auf 

 

 

 

https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-76uebgxe-72
https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-dqokt62v-1dbv


Soft- und/oder Hardwarebasis, die sich durch einen hohen Innovationsgrad und ein 

großes Zukunftspotenzial auszeichnen. 

 

Bewerben können sich junge Unternehmen aus Berlin für eine der folgenden 

Kategorien: 

 

- Künstliche Intelligenz 

- Blockchain 

- Internet of Things / Industrie 4.0 

- IT-Security 

- Social/ Sustainable Tech 

 

Die Bewerbungsphase läuft vom 4. März bis zum 17. Mai. Prämiert werden die 

Gewinner*innen am 16. Juni. Weitere Infos und die Möglichkeit zur Bewerbung gibt es 

hier.  

   
    

   

 

 

 

 

   

 

   

 

Wussten Sie schon... 

 

...,dass die Berliner Digitalagentur ihren Webauftritt vollkommen überarbeitet hat? 

Erfahren Sie mehr über das Angebot an mittelständische Unternehmen in allen Phasen 

der Digitalisierung. 

 

...,dass auch der IAM Hub seine Website realisiert hat? Informieren Sie sich über die 

Möglichkeiten des 3D-Drucks in Berlin. 

 

...,dass die Ergebnisse der IHK-Digitalisierungsumfrage 2020 jetzt vorliegen? 

 

...,dass Sie sich umfassend und neutral zur beruflichen Weiterbildung in Berlin 

informieren können? Mit Hilfe der Weiterbildungsdatenbank Berlin können Sie 

Inhalte und Bildungsunternehmen vergleichen.  
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 Termine  
 

   
 

   

  

08.04.2021 14:00-16:45 Uhr 

Maschinenbau trifft Industrie-

Startups 

Website 

 

12.04.2021 09:00 Uhr - 

15.04.2021 16:00 Uhr 

Kooperationsbörse Hannover Messe 

Website 

 

15.04.2021 10:00-12:00 Uhr 

Berlin University Alliance Webinar 

„Cluster Health“ 

Website 

 

16.04.2021 

WomenPower Karrierekongress 2021 

Website 

 

20.04.2021 16:00-17:40 Uhr 

CLIMATE:LAB #2 

Website 

 

21.04.2021 10:00-14:00 Uhr 

Ergebniskonferenz des Hightech-

Forums 

Website 

 

23.04.2021 11:00-15:00 Uhr 

Digitale Clusterkonferenz VML 2021 

Website 

 

26.04.2021 17:00-22:00 Uhr 

New Mittelstand Summit 2021 

  

12.04.2021 

Beginn des 4. Monitorings 

 

 

14.04.2021 10:00-11:30 Uhr 

Well-Kammer - die 

Informationsveranstaltung für neue 

IHK Mitglieder 

Website 

 

16.04.2021 09:30-11:45 Uhr 

Zukunft, aber sicher – Incident 

Response 

Website 

 

20.04.2021 10:00 Uhr 

Zukunftsfähige Datenstrategien für 

Open Data & Co. 

Website 

 

21.-23. und 28.-30.04.2021 

Berliner Energietage 2021 

Website 

 

21.04 - 22.04.2021 

Graph+AI Summit 

Website 

 

 

26.04.2021 14:00-15:00 Uhr 

IoT+ Sensor Technology 

Website 

 

28.04.2021  
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https://amxe.net/t0w2m3tj-b8ncknqa-473e6ktu-1ebp


Website 

 

27.04.2021 - 29.04.2021 

Connecticum Karrieremesse 2021 

Website 

 

28.04.2021 09.00-10.30 Uhr 

Gebäudetechnologien: Elektrisch - 

nachhaltig - für den Menschen 

Website 

 

12.05.2021 13:30-19:00 Uhr 

Bionnale 2021 

Website 

 

26.05.2021 

Verleihung der Smart Home Awards 

Website 

 

27.05.2021 "Save the Date“ 

04. Umsetzungskonferenz 

Einladung folgt 

 

10.06.-11.06.2021 

CLIMATE TRANSFORMATION 

Summit 2021 

Website 

 

20.07.2021 11.00-17.00 Uhr 

4. Women in AM Summit in Berlin 

Website 

   
   

Web-Event "Startups entdecken": KI 

in der Supply Chain + Demand 

Prediction 

Website 

 

06.05.2021 10:00 Uhr 

Digitale Transformation – Mehrwerte 

durch Künstliche Intelligenz 

Website 

 

19.05.2021 

Digitale Hauptstadtkonferenz 

Elektromobilität   

Website 

 

 

26.05.2021 14:00-15:00 Uhr 

IoT+Blockchain 

Website 

 

08.06.2021 09:00 - 17:00 Uhr 

11. Future Mobility Summit 

Website 

 

23.06.2021 09:00 Uhr - 

24.06.2021 17:00 Uhr 

DIGITAL European Research and 

Innovation Days 

Website  
   

 

   

    

   

 

 

 

     

     

  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Geschäftsstelle Masterplan 

Industriestadt Berlin 

Eric Herbstreit (Leitung) 

Tel.: 030 - 58 70 90 70 

Mobil: 0176 - 20 36 97 28  

post@industriestadt-berlin.de  
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Mit dem MPI-Newsletter möchten wir Sie quartalsweise über die Entwicklungen im 

Masterplan-Prozess informieren und Ihnen Projekte sowie handelnde 

Akteur*innenvorstellen. Sollten Sie Anregungen haben oder Ihnen wichtige Informationen 

fehlen, senden Sie Ihr Feedback bitte an post@industriestadt-berlin.de!  
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